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Coniopteryx aspoecki Kis, neu für die Steier-
mark, sowie einige weitere Coniopterygiden-
funde aus der näheren Umgebung von Graz

(Ins., Planipennia, Coniopterygidae)
Von Johann GEPP

Eingelangt am 16. März 1975

Aus dem Grazer Feld und seinen Randgebieten waren bisher 11 Coniop-
terygidenarten (GEPP 1967 und 1973) bekannt, aus der näheren Umgebung von
Graz 6 Arten. Durch fortgesetzte Aufsammlungen konnten für die nähere Um-
gebung von Graz 5 weitere Arten nachgewiesen werden, darunter auch die
für die Steiermark neue Art Coniopteryx aspoecki Kis.

Die Revision der Coniopterygiden durch MEINANDER 1972 brachte es mit sich,
daß einige, lange Zeit verwendete Artbezeichnungen zu Synonymen erklärt wur-
den. Es sei daher auf die Änderungen in der Nomenklatur verwiesen.
Semidalis aleyrodiformis (STEPH., 1836):

Paläarktis (außer Nordafrika), Indien, Thailand. In der Steiermark mehrfach
nachgewiesen. Die Art besitzt ein breites ökologisches Spektrum. Sie wurde auch
mehrfach in Obstkulturen nachgewiesen. Weitere Funde: Leber nördlich Graz:
19. 5. 1970, 1 6; Graz XVI, 15. 8. 1970, an Stangenbohnen.
Coniopteryx (Coniopteryx) tineiformis CURT., 1834:
Synonym: C. pygmaea END. in ASPÖCK & ASPÖCK 1964; GEPP 1967.

Europa, Marokko, Mittlerer Osten und Nordasien. In der Steiermark weit
verbreitet. Weitere Funde: Plabutsch westlich Graz: 14. 8. 1967, 1 6; Kalkleiten
nördlich Graz: 20. 4. 1968, 10 6 6 an Pinus spec, leg. H. HÖLZEL; Leber nördlich
Graz: 10. 5. 1970 6 ? ? und 10 6 6, 19. 5. 1970,, 1 6, an Picea abies und Pinus
silvestris.
Coniopteryx (Coniopteryx) tineiformis CURT., 1834:

Europa, Kleinasien und der Nordteil Nordamerikas. In der Steiermark aus
den südlichen Teilen bisher nicht sicher nachgewiesen. Funde: Mantscha westlich
Graz: 10. 5. 1967, 3 6 6 an Laubbäumen; Kalkleiten nördlich Graz: 20. 4. 1968,
1 S an Pinus spec, leg. H. HÖLZEL.
Coniopteryx (Coniopteryx) aspoecki Kis. 1967:

Rumänien, Ostsibirien (Jakutsk) und Österreich. Diese Art wurde hiermit erst-
mals auch in der Steiermark nachgewiesen. Aus Österreich liegen Funde aus Purg-
stall (ASPÖCK & ASPÖCK 1969; RESSL 1971) vor. Funde: Murau am südlichen Stadt-
rand von Graz, 20. 5. 1970, 1 6, an Salix spec Der Fundpunkt ist der südlichste
in Österreich und der südwestlichste dieser Art überhaupt.
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Coniopteryx (Metaconiopteryx) esbenpeterseni TJED., 1930:
Europa und Kleinasien. Aus der Steiermark bisher nur in drei Exemplaren

aus der weiteren Umgebung von Graz bekannt (GEPP 1967 und 1973). Weitere
Funde: Mantscha westlich Graz: 14. 8. 1967, 1 6; Wutschdorf bei Graz: 27. 8.
1970, 1 6 an einem Laubbaum.
Coniopteryx (Holoconiopteryx) haematica MCLACHLAN, 1868:
Synonym: C. tullgreni TJED. in ASPÖCK & ASPÖCK 1964; GEPP 1967.

Europa. Aus der Steiermark sind bisher nur Einzelfunde bekannt. Weitere
Funde: Mantscha westlich Graz: 1968, 1 6 an einem Laubbaum.
Coniopteryx (Conipteryx) pygmaea END., 1906:
Synonym: C. hoelzeli ASP. in ASPÖCK & ASPÖCK 1964; GEPP 1969.

Rumänien, Deutschland (Berlin) und Österreich. Aus der Steiermark sind nur
Einzelfunde bekannt. Ein weiterer Fund: Wutschdorf südlich Graz: 27. 8. 1970,
1 (5 an einem Laubbaum.
Helicoconis (Helicoconis) lutea (WALLENGR., 1871):

Nord- und Zentraleuropa, Sibirien und USA. In der Steiermark mehrfach aus
der weiteren Umgebung von Graz nachgewiesen. Ein weiterer Fund: Kanzel bei
Graz: 18. 7. 1967, 1 <5.

Mit den bereits nachgewiesenen (GEPP 1967) Arten Coniopteryx (Metaco-
niopteryx) lentiae ASP. & ASP., Conwentzia pineticola END. und Conw. psocifor-
mis (CURT.) sind insgesamt 11 Arten aus der näheren Umgebung von Graz be-
kannt.

Herrn Bankvorstand H. HÖLZEL (Graz) danke ich für das zur Verfügung ge-
stellte Material von Coniopteryx parthenia und C. tineiformis herzlich.
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